
  

Stadt Calbe (Saale)       Calbe, den 02.11.2015 

Der Bürgermeister 

 

 

Einreicher: Bürgermeister      

 

 

 

Beschlussvorlage Nr.: 229-15       

 

 

Beratungsfolge am empfohlen/ beschlossen 
Rückstellung Bemerkung 

ja nein enthalten 

Ausschuss für 

Finanzen  

23.11.2015     

Ausschuss für 

Soziales  

24.11.2015     

Hauptausschuss  26.11.2015     

Stadtrat  10.12.2015     

 

 

 

Betreff: 

 

 

Außerschulische Jugendbildung/Streetwork - Produkt 36210 

 

 

 

  

Datum       Amtsleiter/in 

Fachdienstleiter/in 

Datum     Bürgermeister Datum    Vorsitzender                      

               des Stadtrates 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Stadtrat der Stadt Calbe (Saale) beschließt im Rahmen der Haushaltskonsolidierung 

im Produkt 36210 Außerschulische Jugendbildung/Streetwork, die Wochenarbeitszeit der 

Streetworkerin um 15 Wochenstunden zu kürzen. 

 

 

 

Erläuterung/Begründung: 

 

Bei der Aufgabe Außerschulische Jugendbildung/Streetwork handelt es sich um eine 

freiwillige Aufgabe der Stadt Calbe (Saale) 

 

Bei der Aufgabe Außerschulische Jugendbildung/Streetwork handelt es sich um eine 

freiwillige Aufgabe der Stadt Calbe (Saale). 

 

Eine Förderung durch den örtlichen Träger der Jugendhilfe erfolgt nicht. Der jährliche 

städtische Zuschuss liegt bei ca. 34.700 EUR davon 33.100 EUR Personalkosten. 

 
 öffentlich 
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Mit dem Wegfall dieser Aufgabe müsste die Arbeit auf der Straße mit den Kinder und 

Jugendlichen komplett eingestellt werden. Die Kinder- und Jugendarbeit würde sich nur noch 

im Kinder- und Jugendhof der Stadt Calbe (Saale) konzentrieren. Dafür zahlt die Stadt einen 

Zuschuss von 8.600 EUR. 

Zur Betreuung von Problemfällen soll die Stelle der Streetworkerin ab dem 01.01.2016 

dennoch mit 5 Wochenstunden = 7.900 EUR weiter vorgehalten werden. Zurzeit befinden 

sich neun Fälle in der aktiven Betreuung durch die Streetworkerin.  

 

Die aufsuchende Arbeit auf der Straße mit den Kinder und Jugendlichen soll um 15 

Wochenstunden gekürzt werden. Die Kinder- und Jugendarbeit soll zukünftig verstärkt im 

Kinder- und Jugendhof der Stadt Calbe (Saale) stattfinden. Akut- und Problemfälle werden 

auch weiterhin über die Leiterin des Kinder- und Jugendhofes betreut. Zurzeit befinden sich 9 

Fälle in der aktiven Betreuung durch die Streetworkerin.  

 

 

 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen der Vorlage                          Ja            Nein 

Pflichtaufgaben 

   

Freiwillige Aufgaben 

                  

Veranschlagung im laufenden Haushaltsjahr                Ja            Nein 

Ergebnisplan 

   

Finanzplan/ Investitionstätigkeit 

                     

 

Veranschlagung im Finanzplan                                        Ja            Nein 

 

Bemerkungen 

 

 

Unterschrift Kämmerei 
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